
06. April 2025

Waldhof Mannheim im Abstiegskampf:
Unentschieden gegen Wehen

Wiesbaden!
SV Wehen Wiesbaden und SV Waldhof Mannheim trennten

sich am 6. April 2025 mit 2:2 in der BRITA-Arena. Boyd
feierte Comeback.

Am Samstag, den 6. April 2025, trat der SV Waldhof Mannheim
in der BRITA-Arena bei Wehen Wiesbaden an und erzielte ein
spannendes 2:2-Unentschieden. Vor 6000 Zuschauern bot das
Spiel zahlreiche Höhepunkte und wichtige Rückkehrer. Spieler
Terrence Boyd, der nach einer 100-tägigen Verletzungspause
aufgrund eines Mittelfußbruchs auf das Spielfeld zurückkehrte,
wurde in der 63. Minute eingewechselt.

Die Partie begann mit einer frühen Führung für die Gastgeber.
Thijmen Goppel brachte Wehen Wiesbaden bereits in der 44.
Minute in Führung. Doch der SV Waldhof zeigte Kampfgeist.
Lukas Klünter erzielte in der Nachspielzeit der ersten Halbzeit,
genauer gesagt in der 45.+3. Minute, den wichtigen Ausgleich.
Dies führte zu einem psychologischen Vorteil für die
Mannheimer, doch das Team von Trainer Bernhard Trares
musste sich schnell wieder aufraffen. 

Ein starker Auftritt in der zweiten Hälfte

Gleich nach der Halbzeit sah es zunächst nicht gut aus für die
Gäste. Ryan Johansson traf in der 73. Minute zum 2:1 für Wehen
Wiesbaden. Felix Lohkemper, der im Spielverlauf wiederholt
gefährliche Chancen erspielte, war jedoch entscheidend am
späten 2:2-Ausgleich beteiligt, den Sascha Voelcke in der 86.



Minute erzielte. Coach Bernhard Trares lobte die positive
Energie und die Leistung seiner Mannschaft über die gesamte
Spielzeit.

Die Ansprüche und die Situation des SV Waldhof Mannheim sind
angespannt, da der Abstand zu den Abstiegsrängen in der 3.
Liga weiterhin gering bleibt. Eine Niederlage hätte die Situation
enorm verschärfen können, während das Unentschieden
immerhin zwei wichtige Punkte sicherte. Nils Döring, der Trainer
von Wehen Wiesbaden, äußerte sich enttäuscht und sprach von
zwei verlorenen Punkten, trotz seiner Mannschafts solider
Leistung.

Ausblick auf die kommenden Spiele

Der SV Waldhof Mannheim steht nun vor einer wichtigen Partie,
denn am Dienstag um 19 Uhr trifft das Team auf das
Schlusslicht, die SpVgg Unterhaching. Anschließend folgt ein
weiteres Schlüsselspiel gegen den TSV 1860 München am 13.
April um 13:30 Uhr im Carl-Benz-Stadion. In den kommenden
Begegnungen wird sich zeigen, ob die Mannheimer ihre
Comeback-Qualitäten weiterhin so überzeugend unter Beweis
stellen können, wie in Wiesbaden und ob Terrence Boyd sein
Comeback weiter ausbauen kann.

In den nächsten Wochen könnte das Team die Weichen für den
Saisonverlauf stellen und dadurch im Abstiegskampf eine
wichtige Rolle spielen. Die Fans werden die weiteren
Entwicklungen mit großer Spannung verfolgen und hoffen, dass
ihr Team die nötigen Punkte sammeln kann, um sich von den
Abstiegsplätzen zu entfernen.

In einem umfassenden Kontext zur Situation in der 3. Liga bietet
die Plattform FBref eine wertvolle Ressource, um Statistiken und
tiefere Einblicke in die Leistungsdaten der Mannschaften zu
erhalten. Nutzer finden hier Informationen über inländische
Ligen und akkurat aufgearbeitete Daten zu Spielern und Teams,
einschließlich der umfassendsten Berichterstattung über den



Frauenfußball und internationale Pokale.
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